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Viele Schritte zu 
In Stams ist mit dem 

60km/h-Erlass eine 
weitere verkehrsberu- 

higende Maßnahme 
umgesetzt worden. 

SLAMS [ado). In der bishengen 
Amtszeit on Bürngernmieister 

MMarkıs Rinner koanmnten bereits 

anı Projekte zur Verbesse 
nung der Verkehrssituatlon auf 

Gemeindegebiet umgesetzt wer- 
dem: So wurde die Geschwindig 
keit aufder Höhe desGasthauses 

Hirschen reduziert, der Kinder- 
spielplatz verkehrsberuhigt und 
abesichert, Gehwegeund Mehr- 

wegstreifen ertichtet; Geschwin- 
digkeitsbegrenzungen und eine 
Begegnungszone vor der Wolks- 

und der Mittelschule eingeführt, 
SCWIC Straßenmarkienungen 
und Verkehrsachildem zur Er- 
höahung der allgemeinen Sicher- 
heit an mehreren Standorten 
ergn 

Nach einigen Jahren der Begut- - de das schön umsetzen, aber mi 
B x 

achtung und. Verhandlung mit 
dem Land Tirol als zuständimpe 
Behäörde konrnte Bürgermetster 

Markıus Rinner mun eine weite- 
e seiner Anlegen durchsetzen: 
Auf der Bundesstmße kt die zu- 
lissier Höchsterschwindigkeit 
von S0 auf 60 km/h teduziert 

worden, „Mein Vorgänger woll- 

Burgermelster Aarkies Rinner kannn einie welbere verkehrtberuhlgende 
Maßnahme auf selnem Konte werbuchen, Pa T 

dem Argument der Geschwin- 
digkeit ist er beim Land. nicht 
durchgekormmen. Bei Gesprä- 

chen mit den Anrainem hat sich 
hemuskrestallstert, dass wir el 
nen anderen 'l'.'egg]'.m müssen. 
Larmmessungen haben dann er- 
geben, dass es auf der Strecke zu 
Jaut _ ist” erklärt. Bürgermelster 

MEINBEZIRE. AT/MST 

Markıs Rinner den zahen Pro- 

Selt wenlgen Tagen g bei der 
Siediung eln Gr 

zrs5 zu den nunmehr grg kückten 
Verhandlungen. 

Damit giltab sofort auf der Bun- 
desstraße, Höhe Abt-Fiderer- 
Strafße in Stams, eine Tempobe- 
schränkung von 60 kmyh. Durch 
das reduzierte Tempo wird die 

mehr Ruhe 
Lämmbelastung entlang der 
stark. befahrenen Bundesstraße 
gesenkt, was vor allem den An- 
wohnem der Siedlung zupcbe- 

kommt. Gleichzertig bleibt der 
Verkehrsfluss erhalten, s(dass 

Pendier und Durchresisende 
kaum Emschränkungen SpurerL 
„Derstete Tropfen höhlt den Steln 

— ml Behanlichket kannbe man 
diese Veranderung emeichen‘. 
freut sich der Dorfchef über das 

Emrsichte und verspricht: „Ich 
setze müich weiter für en Gleich- 

gewicht zwischen Mobilltät und 

Wohngualität ein” 

UMFRAGE 

Die Umfrage zum 
Thema finden Sle auf 

MeinBezirkat/Imst. 


